
Das ist das zentrale Alleinstellungsmerkmal von ERPanda für Estrichleger: jeder Raum bekommt
seinen eigenen Schichtaufbau, frei zusammengestellt aus dem Artikelstamm – es gibt
keinen Zwang, aus einem starren Katalog wählen zu müssen.

Bauart bestimmt die Schichten. Zuerst wird eine von vier Bauarten nach DIN 18560 gewählt,
jede mit eigener Vorschau-Zeichnung:

Typ A – schwimmender Estrich auf Dämmung: Estrich – Trennlage – Dämmung –
Randdämmstreifen
Typ B – Heizestrich: Heizestrich – FBH-Systemplatte – Randdämmstreifen
Typ C – Estrich auf Trennlage: Estrich – PE-Folie zweilagig
Typ D – Verbundestrich: Haftbrücke/Grundierung – Estrich

Die Bauart legt fest, welche Schicht-Zeilen überhaupt erscheinen. Pro Schicht-Zeile ist ein Artikel
Pflicht (das Speichern ist blockiert, solange eine Schicht keinen Artikel hat – „Bitte für jede Schicht
einen Artikel wählen"). Welche Artikel im Dropdown zur Auswahl stehen, ist aber komplett frei
konfigurierbar über den Artikelstamm (siehe „Artikelstamm pflegen"): ein Artikel muss dort für die
jeweilige Schicht und optional für die jeweilige Bauart freigegeben sein.

Höhenlogik je Schicht (EstrichHoeheModus):

REST_VARIABEL – der Estrich/Heizestrich selbst ist die Rest-Schicht. Kernformel:
Nenndicke = Gesamthöhe − Dämmung − Summe der Fest-mm-Schichten.
VARIABEL_AUFMASS – die Dämmung; ihre Dicke kommt aus dem Aufmaß-Feld „davon
Dämmung", außer der gewählte Dämmungs-Artikel hat selbst eine hinterlegte
Aufbauhöhe – dann gilt zwingend diese (Server-Autorität, das freie mm-Feld
verschwindet).
OHNE_HOEHE – Trennlage/Folie/Haftbrücke, geht mit 0 mm in die Formel ein.
FEST_MM – z. B. FBH-Systemplatte: feste mm, entweder von Hand eingegeben oder –
falls hinterlegt – aus der Artikel-Aufbauhöhe übernommen (dann als schreibgeschütztes
Badge „30 mm · aus Artikel" angezeigt).

Zusätzliche Artikel (Zusatzmittel, Fugenprofile, Kleinmaterial) sind schichtunabhängig über „+
Artikel" ergänzbar, mit freiem Mengenbezug (kg je m², je m², lfm, Stk. pauschal).

Vorlagen sind optional, kein Pflicht-Katalog. Über „Vorlage laden" lässt sich eine zuvor
gespeicherte Schicht-Belegung aus dem Katalog „Estrichaufbauten" ( /estrichaufbauten ) als

Estrichaufbau pro Raum
konfigurieren



Startpunkt übernehmen – man kann aber genauso gut jede Schicht direkt frei belegen, ohne je eine
Vorlage anzufassen. Jede tatsächlich verwendete Schicht-Belegung wird beim Übernehmen
automatisch (serverseitig, dedupliziert) als neue Vorlage abgelegt, benannt aus den Artikel-Kürzeln
(z. B. „ME 225 + Noppe 30 + RDS 8/100") – ein manueller Speichern-Schritt entfällt.

Katalog-Formular ( /estrichaufbauten/neu ): dort lässt sich ein Aufbau unabhängig vom Aufmaß
pflegen – Bezeichnung, Hersteller/System, Beschreibung mit Platzhaltern (werden später mit den
echten Raumwerten gefüllt), Bauart, Artikel je Schicht plus Beispielhöhen für die generierte SVG-
Zeichnung. Diese Zeichnung wird auch als Bild im Aufmaß und an der späteren Angebotsposition
verwendet.

Am Ende jeder Raumeingabe wird die Gesamthöhe in mm über +/- oder Direkteingabe festgelegt;
die daraus resultierende Nenndicke des Estrichs wird live angezeigt.
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